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GEISTLICHER IMPULS

P. Gundolf 
Kraemer SJ    
Priesterlicher 
Mitarbeiter in 
St. Ignatius

AUF DEM WEG NACH JERUSALEM 

Bei Matthäus endet die Zeit der Versuchung Jesu in der 
Wüste mit der Bemerkung: „und es kamen Engel und 
dienten ihm.“ (Mt 4,11) Ausgedrückt wird damit die Nähe 
des Vaters zum Sohn in einer Zeit, einer Situation, in der 
Gott abwesend zu sein schien. 

Für den französischen Schriftsteller Eric-Emmanuel Schmitt 
(Monsieur Ibrahim und die Blumen des Koran, Die Dame in 
Rosa, Das Evangelium nach Pilatus u. a.) war die Zeit des He-
ranwachsens eine Zeit der Abwesenheit Gottes. Als Kind ge-
tauft, da die Religion in der Großfamilie eben dazugehörte, hat-
ten schon seine Eltern keinen Zugang mehr zum persönlichen 
Gott des Christentums, waren eher Atheisten, was sein Vater 
sogar bedauert haben mochte, wie Schmitt rückblickend fest-
stellt. Eine mystische Erfahrung in der Wüste, in der er seiner 
Gruppe verlorenging und sich dem Tod nahe wähnte, ließ ihn 
als jungen Mann Gottes Nähe erfahren. Doch welcher Gott war 
es? Erst die intensive Lektüre der Evangelien führt ihn zum 
christlichen Gott. Zwei Fragen allerdings blieben ihm, dem in 
Philosophie Promovierten, ein Geheimnis: Die Menschwerdung 
und die Auferstehung. Aber das Christentum für sich des-
wegen auszuschließen, weil sich diese Geheimnisse dem Ver-
stand nicht erschlossen, hielt er für eine Bequemlichkeit des 
Verstandes, der sich nicht seiner Grenzen stellen will. „Das 
Christentum hilft uns nicht, das Undenkbare zu denken, es 
ermuntert uns, uns ihm demütig zu stellen… Der Verstand 
überblickt nicht alles, viele Dinge entgehen ihm.“ (26f.) 
Diese Gedanken gehen ihm kurz vor seiner Landung in Tel Aviv 
durch den Kopf, zu Beginn seiner Reise nach Jerusalem, eine 
Reise, die er auf Einladung des Vatikans unternimmt und nach 
deren Erleben Eric-Emmanuel Schmitt im Gespräch mit Papst 
Franziskus demütig bekennt: „Viele von uns erhalten eine 
Offenbarung, aber wir sind nicht bereit dafür.“ (S. 210)

Der März dieses Jahres steht ganz im Zeichen des Zugehens 
auf Ostern, wenn wir uns denn in Bewegung setzen oder 
bringen lassen.

Gundolf Kraemer SJ



GOTTESDIENSTE

SONN- UND FEIERTAGSGOTTESDIENSTE

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

  8.15 Uhr HEILIGE MESSE Kapelle Fran-
ziskanerinnen

NN

  9.15 Uhr ROSENKRANZGEBET St. Antonius

10.00 Uhr HEILIGE MESSE St. Antonius NN

10.00 Uhr HOCHAMT Dom JE 

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
anschl. Sonntagscafé 
im Mariensaal

Deutschorden OT

10.00 Uhr HEILIGE MESSE  
MIT NEUER MUSIK

Allerheiligen StS

10.30 Uhr KINDERGOTTESDIENST
mit Eucharistiefeier

Hauskapelle, 
Ignatiushaus

CS

10.30 Uhr HEILIGE MESSE
anschl. Verkauf fair 
gehandelter Waren

St. Ignatius GK

11.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

11.30 Uhr HEILIGE MESSE
begl. Kinderwortgottes-
dienst im Franziskus-Raum

St. Bernhard WS

11.30 Uhr HEILIGE MESSE
begl. Kinderwortgottes-
dienst; anschl. Begegnung 
u. Austausch im Konferenz-
raum des Caritasverbands

St. Leonhard StS 

17.00 Uhr KREUZWEGANDACHT Dom StS

17.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

17.25 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden OT

SONNTAG
1. MÄRZ
ZWEITER
FASTENSONNTAG 

Leseordnung:  
L1: Gen 12,1–4a;  
L2: 2Tim 1,8b–10; 
Ev: Mt 17,1–9

 
Kollekte: 
Für die Pfarrei

SAMSTAG
28. FEBRUAR

17.00 Uhr VORABENDMESSE Liebfrauen CAP

18.00 Uhr ÖKUM. TAIZÉ-VESPER Dom NN

18.00 Uhr VORABENDMESSE Deutschorden OT

18.00 Uhr VORABENDMESSE St. Ignatius GK
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18.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom StS

18.00 Uhr HEILIGE MESSE
nach dem Missale Romanum 
von 1962

Deutschorden NN

19.00 Uhr HEILIGE MESSE
der Kath. Hochschul- 
gemeinde

St. Ignatius SJ

20.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

21.00 Uhr MOONLIGHT MESSE
mit Jazzmusik

St. Ignatius GK

SAMSTAG
7. MÄRZ

17.00 Uhr VORABENDMESSE Liebfrauen CAP

18.00 Uhr ÖKUM. TAIZÉ-VESPER Dom AW

18.00 Uhr VORABENDMESSE Deutschorden OT

18.00 Uhr VORABENDMESSE St. Ignatius GK

SONNTAG
8. MÄRZ
DRITTER 
FASTENSONNTAG

Leseordnung:  
L1: Ex 17,3–7;  
L2: Röm 5,1–2.5–8; 
Ev: Joh 4,5–42  
(KF 4,5–15.19b–
26.39a. 40–42) 
 
Kollekte: 
Für die Pfarrei

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

  8.15 Uhr HEILIGE MESSE Kapelle Fran-
ziskanerinnen

NN

  9.15 Uhr ROSENKRANZGEBET St. Antonius

10.00 Uhr HEILIGE MESSE St. Antonius WS

10.00 Uhr HOCHAMT Dom WB

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
anschl. Sonntagscafé  
im Mariensaal

Deutschorden OT

10.00 Uhr HEILIGE MESSE   
MIT NEUER MUSIK
anschl. Kirchencafé 
auf dem Kirchplatz

Allerheiligen CAP

10.30 Uhr HEILIGE MESSE
begl. Kinderwortgottes-
dienst in der Hauskapelle

St. Ignatius GK

11.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

11.30 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST
anschl. Verkauf fair gehan-
delter Waren und Kirchen-
kaffee auf dem Kirchplatz 

St. Bernhard MS



GOTTESDIENSTE

SAMSTAG
14. MÄRZ

17.00 Uhr VORABENDMESSE Liebfrauen CAP

18.00 Uhr ÖKUM. TAIZÉ-VESPER Dom AK

18.00 Uhr VORABENDMESSE Deutschorden OT

18.00 Uhr VORABENDMESSE St. Ignatius CS

18.00 Uhr HEILIGE MESSE
anschl. Ehrenamtsfest 
im Gemeindesaal

St. Bernhard JE /
PLö

SONNTAG
15. MÄRZ
VIERTER 
FASTENSONNTAG

Leseordnung:  
L1: 1Sam 16,1b.6–
7.10–13b;  
L2: Eph 5,8–14;  
Ev: 1 Joh,1–41 
 
Kollekte: 
Für die Pfarrei

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

  8.15 Uhr HEILIGE MESSE Kapelle Fran-
ziskanerinnen

NN

  9.15 Uhr ROSENKRANZGEBET St. Antonius

10.00 Uhr HEILIGE MESSE St. Antonius TG

10.00 Uhr CHORALHOCHAMT Dom JE

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
anschl. Sonntagscafé  
im Mariensaal

Deutschorden OT

10.00 Uhr HEILIGE MESSE  
MIT NEUER MUSIK

Allerheiligen CAP

11.30 Uhr HEILIGE MESSE St. Leonhard StS

13.00 Uhr TAUFE St. Bernhard StS

17.00 Uhr KREUZWEGANDACHT Dom JE

17.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

17.25 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden OT

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom JE

18.00 Uhr CHORALAMT
nach dem Missale Romanum 
von 1962

Deutschorden NN

19.00 Uhr HEILIGE MESSE
der Kath. Hochschul- 
gemeinde

St. Ignatius JBr

20.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

21.00 Uhr MOONLIGHT MESSE
mit Jazzmusik

St. Ignatius CS



07

10.30 Uhr HEILIGE MESSE
begl. Kinderwortgottes-
dienst in der Hauskapelle; 
anschl. Verkauf fair 
gehandelter Waren und 
Essen im Gemeindesaal 

St. Ignatius CS

11.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

11.30 Uhr HEILIGE MESSE
begl. Kinderwortgottesdienst 
im Franziskus-Raum

St. Bernhard FH

11.30 Uhr HEILIGE MESSE
mit dem Bach-Collegium  
St. Leonhard 

St. Leonhard JE

16.30 Uhr EVENSONG
mit dem Mädchen- und 
Knabenchor B der 
Frankfurter Domsingschule

Dom JE

17.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

17.25 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden OT

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom FH

18.00 Uhr CHORALAMT
nach dem Missale Romanum 
von 1962

Deutschorden NN

19.00 Uhr HEILIGE MESSE
der Kath. Hochschul- 
gemeinde

St. Ignatius JBr

20.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

21.00 Uhr MOONLIGHT MESSE
mit Jazzmusik

St. Ignatius GK

17.00 Uhr VORABENDMESSE Liebfrauen CAP

18.00 Uhr ÖKUM. TAIZÉ-VESPER Dom AK

18.00 Uhr VORABENDMESSE Deutschorden OT

18.00 Uhr VORABENDMESSE St. Ignatius GK

SAMSTAG
21. MÄRZ



GOTTESDIENSTE

SONNTAG
22. MÄRZ
FÜNFTER  
FASTENSONNTAG 

Leseordnung:  
L1: Ez 37,12b–14; 
L2: Röm 8,8–11;  
Ev: Joh 11,1–45 
(KF: 11,3–7.17.20–
27.33b–45) 
 
Kollekte: 
Für MISEREOR

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

  8.15 Uhr HEILIGE MESSE Kapelle Fran-
ziskanerinnen

NN

  9.15 Uhr ROSENKRANZGEBET St. Antonius

10.00 Uhr HEILIGE MESSE St. Antonius TG

10.00 Uhr HOCHAMT Dom JE

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
anschl. Sonntagscafé im 
Mariensaal

Deutschorden OT

10.00 Uhr HEILIGE MESSE 
MIT NEUER MUSIK

Allerheiligen JE

10.30 Uhr HEILIGE MESSE
begl. Kinderwortgottes-
dienst in der Hauskapelle

St. Ignatius GK

10.30 Uhr KLEINKINDERGOTTES-
DIENST (3–6 Jahre)

Kindergarten 
St. Bernhard

PLö

11.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

11.30 Uhr HEILIGE MESSE
begl. Kinderwortgottes-
dienst im Franziskus-Raum

St. Bernhard FH

11.30 Uhr HEILIGE MESSE St. Leonhard StS

17.00 Uhr KREUZWEGANDACHT Dom StS

17.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

17.25 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden OT

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom StS

18.00 Uhr CHORALAMT
nach dem Missale Romanum 
von 1962

Deutschorden NN

19.00 Uhr HEILIGE MESSE
der Kath. Hochschul- 
gemeinde

St. Ignatius JBr

20.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

21.00 Uhr MOONLIGHT MESSE
mit Jazzmusik

St. Ignatius CS
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SAMSTAG
28. MÄRZ

17.00 Uhr VORABENDMESSE Liebfrauen CAP

18.00 Uhr ÖKUM. TAIZÉ-VESPER Dom NN

18.00 Uhr VORABENDMESSE Deutschorden OT

18.00 Uhr VORABENDMESSE St. Ignatius CS

SONNTAG
29. MÄRZ
PALMSONNTAG 

Leseordnung:  
L1: Jes 50,4–7;  
L2: Phil 2,6–11; 
Ev: Mt 26,14–27,66 
(oder 27,11–54) 
 
Kollekte: 
Für das Heilige 
Land

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

  8.15 Uhr HEILIGE MESSE Kapelle Fran-
ziskanerinnen

NN

  9.15 Uhr ROSENKRANZGEBET St. Antonius

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
Beginn im Pfarrhof, mit 
Palmweihe und Prozession

St. Antonius FH

10.00 Uhr HOCHAMT
mit Palmweihe  
und Prozession

Dom JE

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
mit Palmweihe und  
Prozession; anschl. Sonn-
tagscafé im Mariensaal

Deutschorden OT

10.00 Uhr HEILIGE MESSE
MIT NEUER MUSIK
Beginn auf dem Alfred-
Brehm-Platz, mit Palmweihe 
und Prozession; begl. 
Kinderwortgottesdienst 
im Gemeindesaal

Allerheiligen StS

10.30 Uhr HEILIGE MESSE
mit Palmweihe und Prozes-
sion; begl. Kinderwortgot-
tesdienst in der Hauskapelle

St. Ignatius CS

11.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

11.30 Uhr HEILIGE MESSE 
mit Palmweihe und Prozes-
sion, Beginn im Mehrzweck-
raum des Kindergartens, 
begl. Kinderwortgottesdienst 
im Franziskus-Raum 

St. Bernhard StS

11.45 Uhr HEILIGE MESSE
Beginn im Hof der Caritas, 
Palmweihe und Prozession 

St. Leonhard JE



GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten.

Namenslegende
AK: Andrea Kortus, AR: Andrea Rockermeier, AW: Andreas Wörsdörfer, 
BK: Br. Bernd Kober OFMCap, CAP: Kapuziner, CS: P. Christoph Soyer 
SJ, FH: Altabt Franziskus Heereman OSB, GF: P. Georg Fischer OT, 
GK: P. Gundolf Kraemer SJ, HPG: P. Hans-Paul Gallus OT, JBr: Pfr. 
Joachim Braun, JE: Pfr. Dr. Johannes zu Eltz, JS: P. Josef Schuster 
SJ, JW: P. Jörg Weinbach OT, MS: Pfr. Matthias Struth, NN: Nomen 
nominandum, OL: Pfr. Olaf Lindenberg, OT: Deutschordenspriester, PL: 
Pfr. Peter Lauer, PLö: Petra Löbermann, SJ: Jesuiten, StS: Rektor Dr. 
Stefan Scholz, TG: P. Thomas Gertler SJ, UM: Pfr. Uwe Michler, WB: 
Pfr. Dr. Wolfgang Beck, WK: P. Wendelin Köster SJ, WS: Pfr. Wolfgang 
Steinmetz

17.00 Uhr KREUZWEGANDACHT Dom NN

17.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

17.25 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden OT

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom WB

18.00 Uhr CHORALAMT
nach dem Missale Romanum 
von 1962

Deutschorden NN

19.00 Uhr HEILIGE MESSE
der Kath. Hochschul- 
gemeinde

St. Ignatius JBr

20.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen CAP

21.00 Uhr MOONLIGHT MESSE
mit Jazzmusik

St. Ignatius GK
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Auf dem Gebiet der Dompfarrei St. Bartholomäus bieten die 
jeweiligen muttersprachlichen Gemeinden Gottesdienste an:
Englisch: St. Leonhard
Italienisch: St. Antonius
Kroatisch: St. Antonius und Dom St. Bartholomäus
Philippinisch: St. Ignatius
Portugiesisch: St. Bernhard
Spanisch: Allerheiligen 
Die regelmäßigen Gottesdienste der muttersprachlichen Gemeinden 
finden Sie unter www.dom-frankfurt.de.
Informationen zur aktuellen Gottesdienstordnung erhalten Sie direkt 
bei der jeweiligen muttersprachlichen Gemeinde.

GOTTESDIENSTE DER  
MUTTERSPRACHLICHEN GEMEINDEN

SAKRAMENTE

  7. März TAUFE St. Ignatius

  7. März TAUFE  Hauskapelle 
St. Ignatius

  7. März TAUFE 
Hanna Marie Sievers

St. Bernhard

  7. März TAUFE 
Tom Sievers  

St. Bernhard

  8. März TAUFE   St. Bernhard

28. März TAUFE
Matti Leano Aust

St. Bernhard

28. März TAUFE 
Benno Theo Pellengahr 

Dom



GOTTESDIENSTE

MONTAG

WERKTAGSGOTTESDIENSTE

  7.00 Uhr TENEBRAE
Lesehore und Laudes
(am 30. März)

Dom

  7.30 Uhr MORGENLOB
(entfällt am 30. März)

Dom

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom

  8.30 Uhr EUCHARISTISCHE ANBETUNG
(bis 12.30 Uhr)

Dom,  
Wahlkapelle

10.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

12.30 Uhr HEILIGE MESSE Dom

12.30 Uhr ÖKUM. GEBET AM MITTAG St. Katharinen

13.00 Uhr MUTTERGEBET Dom,  
Wahlkapelle

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

18.00 Uhr HEILIGE MESSE
(am 30. März)

Deutschorden

19.00 Uhr INTERNATIONALES  
ROSENKRANZGEBET

Dom

  7.00 Uhr TENEBRAE
Lesehore und Laudes
(am 31. März)

Dom

  7.30 Uhr HEILIGE MESSE
der Kommunität SJ

Hauskapelle, 
Ignatiushaus

  7.30 Uhr MORGENLOB
(entfällt am 31. März)

Dom

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom

  9.00 Uhr HEILIGE MESSE
(am 3. März anschl. 
gemeinsames Frühstück)

St. Antonius

10.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

12.30 Uhr HEILIGE MESSE Dom

12.30 Uhr ÖKUM. GEBET AM MITTAG St. Katharinen

DIENSTAG
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MITTWOCH   7.30 Uhr HEILIGE MESSE
der Kommunität SJ

Hauskapelle, 
Ignatiushaus

  7.30 Uhr MORGENLOB Dom

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom

  8.30 Uhr HEILIGE MESSE Hauskapelle, 
Ignatiushaus

10.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

12.30 Uhr HEILIGE MESSE Dom

12.30 Uhr ÖKUM. GEBET AM MITTAG St. Katharinen

17.15 Uhr KREUZWEGANDACHT Deutschorden

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Deutschorden

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

18.00 Uhr ÖKUM. PASSIONSANDACHT
weitere Infos siehe Seite 18 
(am 4., 11., 18. und 25. März)

St. Katharinen

18.45 Uhr KREUZWEGANDACHT
(am 4., 11., 18. und 25. März)

Liebfrauen

19.00 Uhr ÖKUM. PASSIONSANDACHT
weitere Infos siehe Seite 18 
(am 4. März)

Allerheiligen

19.00 Uhr ÖKUM. PASSIONSANDACHT
weitere Infos siehe Seite 18 
(am 11. März)

Evangelisch- 
Lutherische 
Trinitatisge-
meinde (SELK), 
Theobald-Christ-
Straße 23–25

19.00 Uhr ÖKUM. PASSIONSANDACHT
weitere Infos siehe Seite 18 
(am 18. März)

Evangelische 
Freikirchliche 
Gemeinde (Bap-
tisten), Am Tier-
garten 50

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Deutschorden

20.00 Uhr FRIEDENSGEBET
(am 10. März)

St. Bernhard



GOTTESDIENSTE

  7.30 Uhr HEILIGE MESSE
der Kommunität SJ

Hauskapelle, 
Ignatiushaus

  7.30 Uhr MORGENLOB Dom

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom

  8.30 Uhr EUCHARISTISCHE ANBETUNG
(bis 12.30 Uhr)

Dom,  
Wahlkapelle

  9.00 Uhr HEILIGE MESSE Deutschorden

  9.00 Uhr HEILIGE MESSE Allerheiligen

10.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

12.30 Uhr HEILIGE MESSE Dom

12.30 Uhr ÖKUM. GEBET AM MITTAG St. Katharinen

17.15 Uhr ROSENKRANZGEBET St. Bernhard

17.25 Uhr ROSENKRANZGEBET Deutschorden

18.00 Uhr HEILIGE MESSE
nach dem Missale Romanum  
von 1962

Deutschorden

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

18.00 Uhr HEILIGE MESSE St. Bernhard

18.00 Uhr ABEND DER BARMHERZIGKEIT
(am 5. März)

Dom

18.45 Uhr KREUZWEGANDACHT
(am 5., 12., 26. März)

Deutschorden

DONNERSTAG

FREITAG   7.30 Uhr HEILIGE MESSE
der Kommunität SJ

Hauskapelle, 
Ignatiushaus

  7.30 Uhr MORGENLOB Dom

19.00 Uhr ÖKUM. PASSIONSANDACHT
weitere Infos siehe Seite 18 
(am 25. März)

Neue St. Nicolai-
Kirche, Wald-
schmidtstraße 
116

19.30 Uhr HEILIGE MESSE
nach dem Missale Romanum  
von 1962
(am 25. März)

Deutschorden
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  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom

  8.30 Uhr EUCHARISTISCHE ANBETUNG
(bis 12.30 Uhr)
(am 6. März)

Dom,  
Wahlkapelle

10.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

12.30 Uhr HEILIGE MESSE Dom

12.30 Uhr ÖKUM. GEBET AM MITTAG St. Katharinen

15.30 Uhr ÖKUMENISCHER GOTTES-
DIENST ZUM WELTGEBETSTAG
anschl. Beisammensein beim 
„Ökumenischen Tee“
(am 6. März)

St. Katharinen

16.30 Uhr KREUZWEGANDACHT St. Antonius

17.15 Uhr ABENDGEBET
für Partnerinnen und Partner im 
christlich-islamischen Dialog
Veranstalter: Deutsche Bischofs-
konferenz und CIBEDO
(am 27. März)

Dom

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

18.00 Uhr HEILIGE MESSE Deutschorden

18.00 Uhr ÖKUMENISCHER GOTTES-
DIENST ZUM WELTGEBETSTAG
anschl. Beisammensein und  
Gespräch im Dompfarrsaal
(am 6. März)

Dom

18.00 Uhr ABENDGEBET
(am 6. März)

St. Leonhard

18.00 Uhr ABENDLOB
(am 20. März)

St. Leonhard

18.00 Uhr HEILIGE MESSE
des Ritterordens vom  
Hl. Grab zu Jerusalem
(am 27. März)

St. Leonhard

18.45 Uhr STILLE ANBETUNG
(am 6. März)

Deutschorden

19.30 Uhr KREUZWEG DER WELT
(am 20. März)

Liebfrauen



GOTTESDIENSTE

BEICHTGELEGENHEIT

nach telefonischer Vereinbarung unter T 069 / 6 05 03 - 201DEUTSCHORDEN

ST. IGNATIUS

und nach telefonischer Vereinbarung unter T 069 / 71 91 14 - 71

14.30 – 17.30 Uhr Montag – Freitag

14.30 – 16.30 Uhr Samstag

LIEBFRAUEN

nach telefonischer Vereinbarung unter T 069 / 29 70 32 - 0DOM

19.00 – 21.00 Uhr Dienstag (Beichte / Gespräch / Segen)

  7.30 Uhr HEILIGE MESSE
der Kommunität SJ

Hauskapelle, 
Ignatiushaus

  8.00 Uhr HEILIGE MESSE Dom

10.00 Uhr HEILIGE MESSE Liebfrauen

11.00 Uhr HEILIGE MESSE Deutschorden

11.00 Uhr TAUFE   
(am 7. März)

St. Ignatius

11.00 Uhr TAUFE   
(am 7. März)

Hauskapelle, 
Ignatiushaus

14.00 Uhr TAUFE HANNA MARIE SIEVERS     
UND TOM SIEVERS   
(am 7. März)

St. Bernhard

15.00 Uhr TAUFE MATTI LEANO AUST   
(am 28. März)

St. Bernhard

15.15 Uhr ÖKUM. PILGERANDACHT
„Anpilgern 2026“, 
anschl. Einzelsegnung
(am 21. März)

St. Leonhard

16.00 Uhr TAUFE BENNO THEO 
PELLENGAHR   
(am 28. März)

Dom

SAMSTAG
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DOM

M. Dupré: Une femme pieuse essuie la face de Jésus
J. Alain: Aria
Andreas Boltz (Orgel)

B. Chilcott: Jesu, grant me this, I pray
F. Mendelssohn Bartholdy: Wirf dein Anliegen auf den Herrn
K. Roberts: Agnus Dei
J. S. Bach: Was Gott tut, das ist wohlgetan
J. Demessieux: Attende Domine
Knabenchor am Frankfurter Dom
Hermia Schlichtmann (Leitung)
Andreas Boltz (Orgel)

Introitus „Laetare Jerusalem“, Communio „Lutum fecit“,
Missa „Adventus et Quadragesima“, Credo III
J. Alain: Variations sur un théme de Clement Jannequin
Choralschola
Andreas Boltz (Leitung & Orgel)

M. Dupré: Vexilla regis
C. Tournemire: Verrière
Andreas Boltz (Orgel)

J. Langlais: Dominica in palmis
A. Mailly: Pâques fleuries
Andreas Boltz (Orgel)

Sonntag, 15. März
Choralhochamt
10.00 Uhr

Sonntag, 23. März
Hochamt
10.00 Uhr

Sonntag, 8. März
Hochamt
10.00 Uhr

Sonntag, 1. März
Hochamt
10.00 Uhr

MUSIK IM GOTTESDIENST

Sonntag, 29. März
Hochamt
10.00 Uhr

J. S. Bach: Kantate „Jesu, der du meine Seele“, BWV 78
Bach-Collegium St. Leonhard
Andreas Weith (Leitung & Orgel)

ST. LEONHARD

Sonntag, 15. März
Heilige Messe 
11.30 Uhr

florian briegel: „ornament“ (2026) für MIDI-Orgel
Florian Briegel (Orgel)

ALLERHEILIGEN

Sonntag, 29. März
Heilige Messe 
10.00 Uhr
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LITURGIE

ÖKUMENISCHE PASSIONSANDACHTEN IN 
ST. KATHARINEN
Die Passionsandachten in der evangelischen St. Katharinenkirche 
an der Hauptwache finden in Kooperation mit dem Kirchort Lieb-
frauen statt. In jeder Andacht wird eine der Rosenkranzsonaten 
von Heinrich Ignaz Franz Biber erklingen:
4. März, 18.00 Uhr, „Gespräche mit den Jüngern“ (Lukas 22,24–38)
Prädikantin Dore Struckmeier-Schubert (Liturgie), Rodrigo Aros 
(Violine)
11. März, 18.00 Uhr, „Jesus in Gethsemane, seine Gefangennahme“ 
(Lukas 22,39–53)
Pfarrer Ludwig Schneider-Trottier (Liturgie), Ana Paola Alarcon 
(Violine)
18. März, 18.00 Uhr, „Verleugnung des Petrus und Jesus vor dem 
Hohen Rat“ (Lukas 22,54–71)
Bruder Bernd Kober (Liturgie), Emanuele Breda (Violine)
25. März, 18.00 Uhr, „Jesu Verurteilung“ (Lukas 23,1–25)
Pfarrerin Dr. Gita Leber (Liturgie), Somang Park (Violine)

ÖKUMENISCHE PASSIONSANDACHTEN IM  
OSTEND
Der Arbeitskreis Ökumene der christlichen Gemeinden im Frank-
furter Ostend lädt unter dem Motto „Gegenstände der Passion“ 
zu Passionsandachten in die Kirchen rund um den Zoo ein:
4. März, 19.00 Uhr, „Der Tempelvorhang“
Allerheiligen, Thüringer Straße 31
11. März, 19.00 Uhr, „Das Lamm“
Evangelisch-Lutherische Trinitatisgemeinde (SELK),  
Theobald-Christ-Straße 23–25
18. März, 19.00 Uhr, „Die Dornenkrone“
Evangelische Freikirchliche Gemeinde (Baptisten), Am Tiergarten 50 
25. März, 19.00 Uhr, „Der Stein vor dem Grab“
Neue St. Nicolai-Kirche, Waldschmidtstraße 116

MITTWOCHS
4. / 11. / 18 . / 25. 
MÄRZ
18.00 UHR
ST. KATHARINEN

MITTWOCHS
4. / 11. / 18 . / 25. 
MÄRZ
19.00 UHR
OSTEND
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15. MÄRZ
SONNTAG
16.30 UHR
DOM

6. MÄRZ
FREITAG
15.30 UHR 
KATHARINEN-
KIRCHE
18.00 UHR
DOM

ÖKUMENISCHE GOTTESDIENSTE ZUM 
WELTGEBETSTAG DER FRAUEN
Anfang März feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last“ 
lautet ihr hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 
11,28–30. Ökumenische Gottesdienste zum Weltgebetstag der 
Frauen finden am 6. März unter anderem um 15.30 Uhr in der Ka-
tharinenkirche an der Hauptwache und um 18.00 Uhr im Dom St. 
Bartholomäus statt. Anschließend gibt es jeweils ein Beisammen-
sein und Gespräche. Herzliche Einladung, nicht nur an Frauen.

ABENDGEBETE IN ST. LEONHARD
Beim Abendgebet am 6. März nehmen wir uns Raum und Zeit für 
persönliche Gedanken und Gebete. Anschließend Agape in der 
Sakristei. Am 20. März singen wir das Abendlob im Chorgestühl. 
Wiederkehrende Elemente sind: Hymnus, Psalm, Lesung, Magni-
ficat, Segen, Abendlied. 

STILLE ANBETUNG IN DEUTSCHORDEN
Der Kirchort Deutschorden lädt immer donnerstags nach der 
Messe in der außerordentlichen Form sowie am 1. Freitag im 
Monat, dem Herz-Jesu-Freitag, zu einer stillen Anbetung vor dem 
ausgesetzten Allerheiligsten ein. Die Anbetung beginnt jeweils 
um 18.45 Uhr und dauert ca. eine Stunde.

EVENSONG
Der Mädchen- und der Knabenchor B der Frankfurter Domsing-
schule gestalten den Evensong im Dom St. Bartholomäus. Unter 
der Leitung von Hermia Schlichtmann und Johannes Wilhelmi ist 
folgende Chorliteratur zu hören: „Öffnet Tor und Türen weit“ von 
Paul G. Walter, „Lobgesang des Simeon“ von Felix Bräuer.
An der Orgel wird der Chor von Hermia Schlichtmann und Johan-
nes Wilhelmi begleitet. Es spielt das Ensemble „frechBLECH“ der 
Frankfurter Bläserschule unter der Leitung von Sunhild Pfeiffer.
Pfarrerin Anne-Katrin Helms, Ev. Erlösergemeinde Oberrad, und 
Dompfarrer Johannes zu Eltz führen durch die Liturgie.

 

6. / 20. MÄRZ
FREITAG
18.00 UHR
ST. LEONHARD

6. MÄRZ
FREITAG
18.45 UHR
DEUTSCHORDEN
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KREUZWEG DER WELT
Beim Kreuzweg der Welt in Liebfrauen ist jede Station mit einer 
anderen Situation in der Welt oder auch in Deutschland ver-
knüpft. So wird erfahrbar, wie Jesus heute im Leid der Welt 
präsent ist. Der Kreuzweg der Welt wird von Katholiken anderer 
Muttersprachen für alle in dieser Fastenzeit gestaltet.

#ANPILGERN
Zum Auftakt der Pilgersaison 2026 laden verschiedene hessische 
Pilgergesellschaften am Samstag, 21. März, 15.15 Uhr, zu einer 
Ökumenischen Pilgerandacht mit anschließendem Einzelsegen  
in St. Leonhard ein. Im Vorfeld gibt es ein Sternpilgern nach  
St. Leonhard. Nach der Andacht sind alle zu Begegnung und Aus-
tausch vor der Kirche eingeladen. Weitere Infos zum Sternpilgern 
nach St. Leonhard an diesem Tag unter www.jakobus-hessen.de.

  

SPIRITUALITÄT

KONTEMPLATION AM DOM
Einladung zu einem offenen Übungsweg in christlicher Tradition.  
Nähere Informationen unter www.dom-frankfurt.de. 
Anmeldung erforderlich bis zum Vortag wegen begrenzter Teil-
nehmerzahl. Bei erstmaliger Teilnahme bitte im Voraus direkten 
Kontakt zu Andrea Kortus aufnehmen. 
Weitere Infos und Anmeldung: Pastoralreferentin Andrea Kortus, 
T 069 / 29 70 32 - 23 oder a.kortus@dom-frankfurt.de 

LECTIO DIVINA – AUF GOTTSUCHE MIT DER BIBEL
Die Lectio Divina ist als das achtsame, nachsinnende, betende Le-
sen der Heiligen Schrift ein vom frühen Mönchtum ausgehender 
Weg der Gottsuche. Miteinander auf diesem Weg hören und teilen 
wir das Wort und lauschen auf seine Resonanzen in uns. Weitere 
Infos unter www.dom-frankfurt.de. Treffpunkt ist um 17.55 Uhr im 
Foyer des Dompfarrhauses, Domplatz 14.  
Weitere Infos und Anmeldung: Pastoralreferentin Andrea Kortus,  
T 069 / 29 70 32 - 23 oder a.kortus@dom-frankfurt.de.

14. MÄRZ
SAMSTAG
10.30  UHR
DOMPFARRHAUS

26. MÄRZ
DONNERSTAG
18.00 UHR
DOMPFARRHAUS

21. MÄRZ
SAMSTAG
15.15 UHR
ST. LEONHARD

20. MÄRZ
FREITAG
19.30 UHR
LIEBFRAUEN
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4. MÄRZ
MITTWOCH
18.00 UHR
ST. ANTONIUS

14. MÄRZ
SAMSTAG
12.30 UHR
DOM

18. MÄRZ
MITTWOCH
18.00 UHR
DOM

MUSIK

AFTER WORK MUSIC 
Am Mittwoch, 4. März, lädt der Kirchort St. Antonius um 18.00 
Uhr zu einer halben Stunde Musik nach der Arbeit ein. Andrea 
Reuter (Sopran und Orgel) lässt an der Späth-Orgel Werke zur 
Fastenzeit von Johann Sebastian Bach, Théodore Dubois, Jean 
Langlais, Gustav Mahler und Krzysztof Ostrowski erklingen, die 
einen kurzen geistlichen Impuls musikalisch umrahmen.
Anschließend gibt es Gelegenheit zu Begegnung bei Brot und 
Wein. Der Eintritt ist frei, um Spenden für die „Teestube JONA“ 
wird freundlich gebeten. 

ORGELMATINÉE 
Im Rahmen der Orgelmatinéen im Dom St. Bartholomäus spielen 
Ruth Schwachhöfer (Violine) und Andreas Boltz (Orgel) Werke 
von Oreste Ravanello, Camillo Schumann, Alexandre Guilmant 
und andere. Dauer 30 Minuten. Eintritt: 5 Euro. Karten gibt es ab 
12.00 Uhr an der Tageskasse. 

MUSIK AM MITTWOCHABEND
In der Reihe „Musik am Mittwochabend“ erklingen einmal im 
Monat im Dom „Schätze der europäischen Orgelmusik in 20 
Minuten“ – gespielt von Dommusikdirektor Andreas Boltz bzw. 
Kantor Andreas Köhs, Evangelische Dreikönigskirche, geistlich 
erläutert von Pfarrerin Anne-Katrin Helms, Evangelische Erlö-
sergemeinde, bzw. Dompfarrer Dr. Johannes zu Eltz.  
Am 18. März, 18.00 Uhr, spielt Andreas Köhs „Le chemin de la 
croix“ / 1. Station: „ Jesus wird zum Tode verurteilt“ / 2. Sta-
tion: „Jesus nimmt das Kreuz auf seine Schultern“ von Marcel 
Dupré. Eintritt frei. Plätze im nördlichen Querhaus.

KLANGBILDER 
An diesem Abend kommt in der KunstKulturKirche Allerheiligen 
Camilo Bornsteins Komposition „KlangBilder“ zur Aufführung, 
deren zentrale Frage der Veränderung der Wahrnehmung von 
statischen Klängen in der Zeit beschäftigt. Umso länger man 
sich mit einem Objekt – Gegenstand, Thema oder Klang – 
beschäftigt, desto facettenreicher und komplexer wird das Ver-
ständnis davon. Man bekommt auf einmal Zugang zu neuen 

20. MÄRZ
FREITAG
19.30 UHR
ALLERHEILIGEN
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Ebenen und achtet auf andere Details. Die Komposition ist eine 
Mischform aus Konzertstück und Klanginstallation. Durch die 
Länge der KlangBilder und durch die Bewegung im Raum hat 
das Publikum die Möglichkeit, unterschiedliche Perspektiven 
einzunehmen und den Klang in vielerlei Hinsicht wahrzuneh-
men. 
Mitwirkende: Neus Molero Beneito (Klarinette), Zacharias 
Faßhauer (Kontrabass), William Overcash (Violine), Caroline 
Rohde (Blockflöte), Rosa Amalia Krolkiewicz (Akkordeon), 
Richard Millig (Orgel), Camilo Bornstein (Klangregie)
Eintritt: 10 / 15 / 20 Euro (solidarisches Preissystem), 
5 Euro Studierende und Schüler*innen
Karten unter www.frankfurtticket.de oder T 0 69/134 04 00 
sowie ab 19.00 Uhr an der Abendkasse

KUNST

FÜHRUNG AUF DEN DOMTURM
Das Dommuseum bietet eine Führung auf den Domturm inkl.  
Glocken- und Türmerstube an. Teilnahme: 6 Euro + Eintritt  
(3 Euro, 2 Euro ermäßigt). Treffpunkt: Kassenhäuschen des  
Domturms. Weitere Infos und Anmeldung unter fuehrungen@ 
dommuseum-frankfurt.de.

WER GLAUBT WAS WIE?
Die Reihe „Wer glaubt was wie? – Christlichen Glauben und  
katholische Frömmigkeit durch Architektur und Kunst entdecken 
und erleben“ der Katholischen Akademie Rabanus Maurus  
befasst sich diesmal mit dem Thema „Hölle“: Fällt niemand aus 
Gottes Liebe, erübrigt sich dann nicht die Hölle? Ein Bildfeld des 
Passionsaltars in der Wahlkapelle zeigt den Auferstandenen an 
diesem Ort. Treffpunkt: Dom St. Bartholomäus, Domplatz 1.  
Mit Dr. Stefan Scholz. Eintritt frei.

ORGELFÜHRUNG IM DOM
Dommusikdirektor Andreas Boltz lädt die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Domführung auf die Orgelempore ein, um das 
größte Orgelwerk Hessens aus der Nähe zu erleben. Er erläutert 

27. MÄRZ
FREITAG
15.00 UHR
DOM

4. MÄRZ
MITTWOCH
17.00 UHR
DOMMUSEUM

24. MÄRZ
DIENSTAG
19.00–20.30 UHR
DOM
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FREITAGS
SAMSTAGS
SONNTAGS
15.00 UHR
DOM

SONNTAGS
14.00 UHR
ST. LEONHARD

MÄRZ
DOMMUSEUM

das Instrument mit verschiedenen Klangbeispielen.  
Treffpunkt: Eingang Dommuseum, Teilnahme 4 Euro 
(3 Euro ermäßigt) inklusive Museumseintritt. 
Anmeldung unter fuehrungen@dommuseum-frankfurt.de.

DAUERAUSSTELLUNG „TURM UND STADT, ODER: 
WOFÜR MAN EINEN DOMTURM BRAUCHT“ 
1415 wurde der Grundstein des Pfarrturms von St. Bartholomäus 
gelegt, der seit dem ersten provisorischen Bauabschluss 1514 
das Wahrzeichen Frankfurts ist. Er verkörperte den Stolz und die 
Unabhängigkeit der Frankfurter Bürgerschaft und war zugleich 
ein Zeichen ihrer Frömmigkeit, sorgte für Finanznöte, war Ort vie-
ler Festlichkeiten und diente als Brandwache und Wohnung der 
Türmer und ihrer Familien. Die Ausstellung in den drei kleinen 
Räumen der Türmerstube erzählt die Baugeschichte und viele 
Turmgeschichten aus über 600 Jahren. Samstags und sonntags, 
13.00–17.00 Uhr, Eintritt: 5 Euro (3 Euro ermäßigt).

ÖFFENTLICHE DOMFÜHRUNGEN 
Die öffentlichen Domführungen finden immer freitags, samstags 
und sonntags um 15.00 Uhr statt. Teilnahmebeitrag 4 Euro  
(3 Euro ermäßigt) inkl. Museumseintritt. Bitte beachten: 
Die Führung entfällt am 15. März.

FÜHRUNGEN IN ST. LEONHARD 
Führungen zu Geschichte, Architektur und Ausstattung der 
umfassend sanierten und restaurierten Kirche. Anmeldung zur 
Führung direkt vor Ort. Teilnahme frei, Spenden willkommen. 

DAUERAUSSTELLUNG „LICHT UND FARBE.  
WIE DAS GÖTTLICHE SICH ZEIGT“ 
Die Dauerausstellung „Licht und Farbe. Wie das Göttliche sich 
zeigt“ im Frankfurter Dommuseum zeigt, wie sich die Bedeutung 
von Licht und Dunkelheit für das christliche Denken an der Aus-
stattung der Kirchen ablesen lässt. 
Öffnungszeiten: Di–Fr, 10.00–17.00 Uhr; Sa, So und Feiertage, 
11.00–17.00 Uhr. Eintritt: 4 Euro (3 Euro ermäßigt).

SAMSTAGS / 
SONNTAGS
13.00–17.00 UHR
DOMMUSEUM
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FAMILIEN / KINDER / JUGENDLICHE

FAMILIENFLOHMARKT IN ST. IGNATIUS
Beim Familienflohmarkt auf dem Kirchhof und im Gemeinde-
saal von St. Ignatius, Gärtnerweg 60, können Kinderkleidung, 
Spielsachen und vieles mehr erworben werden. Kaffee und 
Kuchen werden ebenfalls angeboten.

KINDER-MIT-MACH-KIRCHE ST. BERNHARD
Die Kinder erkunden zu wechselnden Themen den Kirchenraum, 
erfahren etwas über den Ablauf des Gottesdienstes und die 
Liturgie oder hören Geschichten über Gott. Dabei wird auch ge-
betet, gemalt und gebastelt. Alle Kinder von 4 bis 8 Jahren sind 
herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos.

KINDERBIBELSTUNDE IN ST. BERNHARD
Günther Henne, Schauspieler am Theaterhaus, erzählt die gro-
ßen Geschichten der Bibel, von der Schöpfungsgeschichte über 
das Leben Jesu bis hin zur Apostelgeschichte. Die Erzählungen 
orientieren sich an der Neukirchener Kinderbibel. Kinder zwi-
schen 4 und 14 Jahren sind herzlich eingeladen. 

PALMSTOCKBASTELN IN ST. BERNHARD
Der Kirchort St. Bernhard lädt an diesem Samstag um 15.00 
Uhr zum Palmstockbasteln in den Kindergarten St. Bernhard 
ein. Kleine Osterhasen werden gebastelt, eine Osterkerze ver-
ziert und Palmwedel für die Heilige Messe am Palmsonntag 
an den Kirchorten St. Bernhard und Allerheiligen geschmückt. 
Willkommen sind Kinder von 6 bis 12 Jahren, jüngere Kinder 
gerne in Begleitung eines Erwachsenen.

28. MÄRZ
SAMSTAG
10.00 UHR
ST. BERNHARD

28. MÄRZ
SAMSTAG
15.00–17.00 UHR
ST. BERNHARD

14. MÄRZ
SAMSTAG
14.00 UHR
ST. IGNATIUS

25. MÄRZ
MITTWOCH
15.45 UHR
ST. BERNHARD
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ERWACHSENENBILDUNG

GEDENKEN AN BERNHARD BECKER 
Bernhard Becker war während der NS-Zeit Jugendleiter am 
Kirchort St. Bernhard. Er leistete Widerstand gegen die Ab-
schaffung der kirchlichen Jugendverbände. Deshalb wurde er 
gefangen genommen und kam in der Haft ums Leben. Wir er-
innern uns an ihn und lassen uns von seinem Lebenszeugnis 
inspirieren, uns für Meinungsfreiheit und Demokratie einzu-
setzen.
Beginn: 14.00 Uhr in der Kirche St. Bernhard, kurze Statio, 
anschl. Gang zum Klapperfeldgefängnis in der Innenstadt und 
Besichtigung der Ausstellung über die Nazi-Diktatur. Ende 
gegen 17.00 Uhr in der Innenstadt. Besonders eingeladen sind 
Jugendliche ab 16 Jahren und alle interessierten Erwachse-
nen.

SONSTIGES

GESPRÄCHE RUND UM DIE 3. LEBENSPHASE (60+)
Der Beruf ist zu Ende, die Kinder sind aus dem Haus, was nun? 
Gemeinsam wollen wir im Frauentreff F132 über neue Perspekti-
ven jenseits früherer Verpflichtungen sprechen. Der Frauentreff 
F132 befindet sich in der Friedberger Landstraße 132 (Straßen-
bahn 12, 18 oder Bus 30 bis bis Matthias-Beltz-Platz). Weitere 
Infos, Programm und Kontakt unter www.frauentreff-f132.de.

FRAUEN AUS ALLEN LÄNDERN SPRECHEN 
DEUTSCH
Jeden Mittwochvormittag treffen sich im Frauentreff F132 Frauen 
aus aller Welt und neuzugezogene Frauen, um zu plaudern und 
ihre Deutschkenntnisse zu verbessern. Der Frauentreff F132 be-
findet sich in der Friedberger Landstraße 132 (Straßenbahn 12, 
18 oder Bus 30 bis bis Matthias-Beltz-Platz). Weitere Infos, Pro-
gramm und Kontakt unter www.frauentreff-f132.de.

MITTWOCHS
4. / 11. / 18 . / 25. 
MÄRZ
10.00–12.00 UHR
F132

2. MÄRZ
MONTAG
18.00 UHR
F132

21. MÄRZ
SAMSTAG
14.00–17.00 UHR
ST. BERNHARD
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SPIELENACHMITTAG – WILLKOMMEN IN DER 
WÜRFEL-WG
Spielbegeisterte Menschen jedes Alters sind an diesem Nach-
mittag in den Mehrzweckraum der KiTA St. Bernhard, Eiserne 
Hand 2a, eingeladen, um alte und neue Spiele miteinander aus-
zuprobieren: Von „Dame“ bis „Carcasonne“, „Würfel-WG“ oder 
„Vier-Gewinnt“. Auch Kartenspiele sind möglich. Gerne können 
auch eigene Spiele mitgebracht werden. Für Getränke und kleine 
Snacks ist gesorgt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Einfach in der 
Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr vorbeikommen und mitspielen.

LEBENSMITTELN EINE ZWEITE CHANCE GEBEN
Die Verschwendung von Lebensmitteln zählt zu den großen He-
rausforderungen im Umwelt- und Klimaschutz. Im Handel, aber 
auch zu Hause werden viele Lebensmittel weggeworfen. Immer 
mehr Menschen haben das Problem erkannt und engagieren sich 
dagegen. Ein Vortrag im Frauentreff F132 über „Lebensmittel-
rettung“ mit Monica. Der Frauentreff F132 befindet sich in der 
Friedberger Landstraße 132 (Straßenbahn 12, 18 oder Bus 30 bis 
bis Matthias-Beltz-Platz). Weitere Infos, Programm und Kontakt 
unter www.frauentreff-f132.de.

IM FRANKFURT FLAIR MIT P. ECKART BIEGER SJ
Sich erst mal hinsetzen, dem Leib etwas Gutes tun und mit an-
deren ins Gespräch kommen: Auf Frankfurter Weise offen, inter-
national, an den Zeitläufen interessiert. Beginn um 17.30 Uhr im 
Gemeindesaal St. Ignatius mit einem Imbiss, um 18.00 Uhr star-
ten wir mit einem Thema, einem Gast. Wir knüpfen damit an eine 
Tradition offener katholischer Gesprächskreise an. Für Menschen 
Ü60 – Bringen Sie gerne ihre Themen und andere Menschen mit!

OSTERKERZEN GESTALTEN IN DEUTSCHORDEN
Am Samstag, 21. März, lädt der Kirchort Deutschorden von 14.00 
bis 17.00 Uhr zum Gestalten einer Osterkerze in den Mariensaal 
ein. Das Angebot richtet sich an Personen jeden Alters. Auch Kin-
der sind in Begleitung ihrer Eltern oder Großeltern herzlich will-
kommen. Es kann zwischen zwei Kerzengrößen (Höhe ca. 11 cm 
oder 20 cm) gewählt werden. Alle Materialien sind in den Kosten 
von 5 Euro für eine kleine Kerze und 7 Euro für eine große Kerze 

18. MÄRZ
MITTWOCH
17.30 UHR
ST. IGNATIUS

8. MÄRZ
SONNTAG
15.00–18.00 UHR
ST. BERNHARD

12. MÄRZ
DONNERSTAG
17.00 UHR
F132

21. MÄRZ
SAMSTAG
14.00–17.00 UHR
DEUTSCHORDEN
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inbegriffen. Die Kosten können am Bastelnachmittag selbst in bar 
oder per Paypal beglichen werden. Um Anmeldung wird gebeten 
bis zum 11. März per E-Mail an s.sailer@dom-frankfurt.de.

ÖFFNUNGSZEITEN PFARR- UND GEMEINDEBÜROS
In den hessischen Osterferien (30. März bis 10. April) bleiben die 
Gemeindebüros geschlossen. Das Zentrale Pfarrbüro ist zu den 
üblichen Telefon- und Öffnungszeiten erreichbar.

ERGEBNIS DER KOLLEKTEN IM DEZEMBER
Die Kollekten im Dezember 2025 ergaben in der Dompfarrei  
St. Bartholomäus folgende Summen:
Für die Pfarrei				           5.257,24 Euro
Für Adveniat				         24.533,56 Euro

30. MÄRZ  –  
10. APRIL



GRUPPEN / KREISE / GREMIEN

DOM ST. BARTHOLOMÄUS

ALLERHEILIGEN

14.00 Uhr LEGIO MARIENS Raum 1

16.00 Uhr FUNKTIONELLES 
KÖRPERTRAINING FÜR SENIOREN
(entfällt am 30. März)

Gemeindesaal

19.30 Uhr ORTSAUSSCHUSS ALLERHEILIGEN
(am 9. März)

Gemeindesaal

MONTAG

DIENSTAG

ST. ANTONIUS

15.00 Uhr KAFFEEKLATSCH
(am 25. März)

Konferenz-
raum

16.30 Uhr SENIORENGYMNASTIK Gemeindesaal

16.00 Uhr KINDERLOUNGE FÜR ELTERN  
MIT KINDERN VON 0–3 JAHREN
Geschwisterkinder willkommen 
(am 20. März)

Kita  
St. Antonius

DONNERSTAG

MITTWOCH

FREITAG

15.00 Uhr SENIOREN AM DOM
„Trickbetrüger am Telefon und 
andere Betrügereien“ mit 
Polizeihauptkommissarin 
Susanne Hippauf
(am 10. März)

Dompfarrsaal
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DIENSTAG

19.30 Uhr CHORPROBE Chorsaal

15.00 Uhr SENIORENTREFF Josef-Lehnert-
Raum

16.00 Uhr FAMILIENLOUNGE ST. BERNHARD Bernhardini 
Raum

10.00 Uhr KINDERBIBELSTUNDE
(am 28. März)

Kirche

15.00 Uhr FLÜCHTLINGSPROJEKT 
„CAFÉ DEUTSCHLAND“

Josef-Lehnert-
Raum

ST. BERNHARD

MONTAG

MITTWOCH

SAMSTAG

15.30 Uhr FAMILIENLOUNGE ST. IGNATIUS
(entfällt am 30. März)

Kinderraum

20.00 Uhr PROBE PROJEKTCHOR
(am 9. März)

Gemeindesaal

20.00 Uhr PROBE PROJEKTCHOR
(am 17. März)

Gemeindesaal

20.00 Uhr ORTSAUSSCHUSS ST. IGNATIUS
(am 24. März)

Gemeindesaal

15.00 Uhr FLÜCHTLINGSPROJEKT 
„CAFÉ DEUTSCHLAND“

Gemeinde-
zentrum

20.00 Uhr PROBE PROJEKTCHOR
(am 25. März)

Gemeindesaal

ST. IGNATIUS

MONTAG

MITTWOCH

DIENSTAG



KONTAKT

ZENTRALES 
PFARRBÜRO UND 
VERWALTUNG

Dompfarrei St. Bartholomäus
Zentrales Pfarrbüro 
Domplatz 14
60311 Frankfurt am Main
T 069 / 29 70 32 – 0
pfarrei@dom-frankfurt.de
www.dom-frankfurt.de

Öffnungs- und Telefonzeiten 
Mo – Fr, 9.00 – 12.00 Uhr 
Di + Do, 14.00 – 17.00 Uhr
Sie erreichen uns jederzeit per  
E-Mail: pfarrei@dom-frankfurt.de

Bankverbindung
Dompfarrei St. Bartholomäus
Frankfurter Sparkasse
IBAN DE37 5005 0201 0000 0180 02
BIC HELADEF1822

Sekretariat
Viola Boje, Judith Braun, 
Elke Merget, Sabine Sailer, 
Ivonne Sledz, Ivana Vidovic

Pastorale Rufbereitschaft
T 0180 / 25 20 727 
Unter dieser Nummer erhalten 
Sie seelsorgliche Hilfe außerhalb 
der Öffnungszeiten wegen eines 
Sterbe-, Krankheitsfalls oder in 
einer persönlichen Notsituation.

Hilfenetz Nordend/Ostend/ 
Innenstadt
T 069 / 95 50 03 20 
hilfenetz.innenstadt@caritas-
frankfurt.de

Verwaltung
Burgunda Laumen-Brunner
Verwaltungsleiterin
T 069 / 29 70 32 - 20
verwaltung@dom-frankfurt.de

Sekretariat Pfarrer
Viola Boje
T 069 / 29 70 32 - 39
pfarrer@dom-frankfurt.de

Sekretariate Rektoratskirchen
Andrea Hanselmann (Deutsch-
orden)
Petra Merk (St. Ignatius)
Simone Meyer (Liebfrauen)

Gemeindebüro Allerheiligen
Thüringer Straße 35
60316 Frankfurt am Main
T 069 / 90 43 08 – 0
pfarrei@dom-frankfurt.de
www.kunstkulturkirche.de
Öffnungszeiten
Do, 9.00 – 11.00 Uhr

Gemeindebüro St. Antonius
Bettinastraße 28
60325 Frankfurt am Main
T 069 / 95 90 84 220
pfarrei@dom-frankfurt.de
Öffnungszeiten im März
Di, 3. März, 
9.00 – 12.00 Uhr 

Gemeindebüro St. Bernhard
Eiserne Hand 6
60318 Frankfurt am Main
T 069 / 95 90 842 - 0
pfarrei@dom-frankfurt.de
Öffnungszeiten
Do, 15.00 – 18.00 Uhr
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Gemeindebüro Deutschorden
Brückenstraße 7
60594 Frankfurt am Main
T 069 / 6 05 03 - 200
buero@deutschordenskirche.de
Öffnungszeiten
Mi + Do, 9.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebüro St. Ignatius
Elsheimerstraße 9
60322 Frankfurt am Main
T 069 / 71 91 14 – 71
gemeinde@ignatius.de
www.ignatius.de
Öffnungszeiten
Mo + Fr, 10.00 – 13.00 Uhr
Di + Mi, 15.00 – 18.00 Uhr

Gemeindebüro Liebfrauen
Schärfengässchen 3
60311 Frankfurt am Main
T 069 / 29 72 96 - 0
info@liebfrauen.net
www.liebfrauen.net
Öffnungszeiten Klosterpforte
Mo–Fr, 9.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 18.00 Uhr

SEELSORGETEAM

Gemeinsame Leitung
Dr. Johannes zu Eltz
Pfarrer
T 069 / 29 70 32 - 39
pfarrer@dom-frankfurt.de

Andrea Kortus
Pastoralreferentin / Schwer-
punkt Erwachsenenkatechese
Kontaktperson Dom und 
St. Leonhard
T 069 / 29 70 32 - 23
a.kortus@dom-frankfurt.de

Mitarbeiter/innen in der  
Seelsorge
Petra Löbermann
Gemeindereferentin 
Schwerpunkt Familienpastoral
Kontaktperson St. Bernhard
T 069 / 95 90 842 - 12
p.loebermann@dom-frankfurt.de

Andrea Rockermeier 
Pastoralreferentin
Kontaktperson St. Antonius
T 069 / 95 90 842 - 22
a.rockermeier@dom-frankfurt.de

Patricia Vásquez Ramos
Sozialarbeiterin
T 069 / 95 90 842 - 11
p.vasquez-ramos@ 
dom-frankfurt.de

Rektor Dr. Stefan Scholz
Priesterlicher Mitarbeiter
T 069 / 29 70 32 - 21
s.scholz@dom-frankfurt.de

Andreas Wörsdörfer
Pastoralreferent / Schwerpunkte 
KunstKulturKirche Allerheiligen, 
Öffentlichkeitsarbeit, Firmung 
Kontaktperson Allerheiligen
T 069 / 90 43 08 - 15
a.woersdoerfer@dom-frankfurt.de

Ordenspriester
P. Christoph Soyer SJ
Rektor St. Ignatius
St. Ignatius
T 0177 / 32 00 044 
christoph.soyer@ignatius.de
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P. Gundolf Kraemer SJ
Priesterlicher Mitarbeiter
St. Ignatius
T 069 / 71 91 14 - 74 
g.kraemer@ignatius.de 

Br. Bernd Kober OFMCap
Rektor Liebfrauen 
T 069 / 29 72 96 - 0
rektor@liebfrauen.net

P. Jörg Weinbach OT
Rektor Deutschorden
T 069 / 6 05 03 - 201 
rektor@deutschordenskirche.de

PFARRGEMEINDERAT

Vorstand
Dr. Klaus Hellermann (Vorsitzender) 
Matthias Freutel (stellv. Vorsitzender) 
Vivien Schwarz (stellv. Vorsitzende)
pgr@dom-frankfurt.de

DOMMUSEUM 

Dommuseum Frankfurt &  
Domturm 
Dom St. Bartholomäus
Domplatz 1
60311 Frankfurt am Main
T 069 / 13 37 61 86 (Kasse)
www.dommuseum-frankfurt.de
Öffnungszeiten Museum
Di, Mi, Do, Fr, 10.00 – 17.00 Uhr 
Sa + So, 11.00 – 17.00 Uhr
Öffnungszeiten Domturm
Di – Fr, 10.00 – 17.00 Uhr 
Sa + So, 11.00 – 17.00 Uhr

Büro
Bettina Schmitt (Leitung)
Beate Wayand (Sekretariat)
Haus am Dom, Domplatz 3 
60311 Frankfurt am Main
T 069 / 80 08 71 82 90
info@dommuseum-frankfurt.de

KINDERTAGES- 
STÄTTEN

Kindertagesstätte Allerheiligen
Nicole Thiemann, Leitung
Thüringer Straße 29
60316 Frankfurt am Main
T 069 / 90 43 08 - 20
allerheiligen@kita.dom-frankfurt.de

Kindertagesstätte St. Antonius
Andreas Engels, Leitung
Bettinastraße 26
60325 Frankfurt am Main
T 069 / 74 56 - 17
stantonius@kita.dom-frankfurt.de

Kath. Kindergarten St. Bernhard
Birgitta Lahner, Leitung
Eiserne Hand 2a
60318 Frankfurt am Main
T 069 / 59 27 49
stbernhard@kita.dom-frankfurt.de

KiTa-Koordinatorin
Christiane Cruschwitz
Eiserne Hand 6
60318 Frankfurt am Main
T 069 / 95 90 84 213
c.cruschwitz@bo.bistumlimburg.de
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GOTTESDIENSTORTE

KIRCHEN

Dom St. Bartholomäus 
Domplatz 1
60311 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten 
Mo – So, 9.00 – 20.00 Uhr 

KunstKulturKirche Allerheiligen
Thüringer Straße 31
60316 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten 
Mo – So, 10.00 – 18.00 Uhr

St. Antonius
Savignystraße 15
60325 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten (Vorraum)
Di – So, 9.00 – 18.00 Uhr

St. Bernhard
Koselstraße 11–13
60318 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten
Di – Fr, 10.00 – 18.00 Uhr

Deutschordenskirche  
St. Maria Himmelfahrt
Brückenstraße 5
60594 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten 
Mo – So, 13.00 – 17.00 Uhr, sowie 
vor und nach den Gottesdiensten

St. Ignatius
Gärtnerweg 60 (Kirche)
Elsheimerstraße 9 (Hauskapelle)
60322 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten (Kirche)
So – Fr, 9.00 – 20.00 Uhr 
Sa, 10.00 – 19.00 Uhr

St. Leonhard
Am Leonhardstor 25
60311 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten 
Mo – Fr, 15.00 – 19.00 Uhr 
Sa + So, 11.00 – 18.00 Uhr

Liebfrauen
Liebfrauenberg
60311 Frankfurt am Main
Öffnungszeiten
Mo – Sa, 6.30 – 21.30 Uhr
So, 7.30 – 21.30 Uhr

St. Katharinen (ev.)
An der Hauptwache 1
60313 Frankfurt am Main

SONSTIGE

August-Stunz-Zentrum
Röderbergweg 82
60314 Frankfurt am Main

GDA-Wohnstift
Waldschmidtstraße 6
60316 Frankfurt am Main

Kapelle der Franziskanerinnen
Lange Straße 10–16
60311 Frankfurt am Main

Haus der Volksarbeit e. V.
Eschenheimer Anlage 21
60318 Frankfurt am Main
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